
 

 

 

 
Information des Gemeinderates vom 30. April 2024 
 
 
 
Polizeieinsatz an den Schulen Rüegsauschachen als Folge einer möglichen Bedrohungslage 
 
Am Dienstag, 30. April 2024 wurde in den Schulanlagen Rüegsauschachen um ca. 11:05 Uhr 
ein Alarm ausgelöst. Der Alarm liess eine Bedrohungslage vermuten, womit das für die 
Schule definierte Krisenkonzept ausgelöst und angewendet worden ist. Gleichzeitig er-
folgte ein grosser Polizeieinsatz. Aus Sicherheitsgründen wurden die Schülerinnen und 
Schüler vorsorglicherweise in ihren Unterrichträumen zurückbehalten. Nach erfolgtem Ein-
satz durch die Organe der Polizei konnte um ca. 13:00 Uhr in Bezug auf den ausgelösten 
Alarm Entwarnung gegeben werden. In der Folge wurden die Schülerinnen und Schüler ge-
staffelt nach Hause entlassen. 
 
Die Ursache des ausgelösten Alarms steht derzeit noch nicht fest. Dies ist aber Gegenstand 
der weiteren Untersuchungen. Der Vorfall wird durch den Gemeinderat unter Einbezug der 
Schulleitung zudem weiter analysiert und nachbearbeitet. Dabei geht es darum, aus dem 
Ereignis die notwendigen Erkenntnisse und Schlüsse zu ziehen. 
 
Der Gemeinderat dankt den Organen der Kantonspolizei sowie der Schulleitung und den 
Lehrpersonen für den grossen Einsatz. Weitere Auskünfte in dieser Angelegenheit erteilt 
die Medienstelle der Kantonspolizei Bern. 
 
 
Rüegsauschachen, 30. April 2024 
 
Bernhard Liechti 
Gemeindeschreiber 
 
 
 
 


